
Vorwort

Die Unterzeichneten haben das Lehrbuch für Prima einer Durchsicht
unterzogen und nach Möglichkeit laut gewordenen Beanstandungen Rech¬
nung getragen. Der kirchengeschichtliche Stoff ist, soweit er für die Profan¬
geschichte sich entbehren läßt und im Religionsunterricht berücksichtigt wird,
gekürzt, der übrige ergänzt, wo er bei der Fülle von Übersichten Einzel¬

heiten vermissen ließ, und der Entwicklung des Ostens mehr Aufmerksam¬
keit gewidmet wordeu. Daher dürfte das Buch in der veränderten Gestalt
gerade für die höheren Schulen des deutschen Ostens brauchbar sein.
Eine Verschiebung der Übersichten vom Anfang ans Ende der Perioden,
worüber übrigens die Ansichten geteilt sind, hätte eine zu umfangreiche
Umarbeitung erfordert; ein geschulter Lehrer wird sie an geeigneter Stelle
zu verwerten wissen.

Neiße und Breslau, im Sommer 1911.

Christoph. Dittrich


